
 

GEMEINDEBRIEF 
Ev.-luth.  

St.-Antonius - Kirchengemeinde 

BISPINGEN 

Juli – Oktober 2021 



 

Losung für Juli 2021 
 

Gott ist nicht ferne von einem  
jeden unter uns.  

Denn in ihm leben, weben und  
sind wir.  

 

Apostelgeschichte 17, 27 

 
Gott ist nicht ferne von einem  
jeden unter uns: 
 

In allem und bei allem ist Gott bei 
uns, steht uns zur Seite, stützt und 
unterstützt uns, ermutigt uns bei 
unserem Handeln und  
gibt uns Kraft und Motivation, uns 
für unsere Familie, für andere  
Menschen, für unsere Gemeinde 
einzusetzen und dabei auch uns 
selbst nicht zu vergessen. 
 

Denn in ihm leben, weben und  
sind wir: 
 

An dem Wort „weben“ bin ich  
hängengeblieben.  
 

Andere Bibelübersetzungen  
sprechen von „handeln“.  
 

Ich finde „weben“ eine sehr  
schöne Beschreibung für die  
vielen Tätigkeiten und Beiträge  
zu unserem Gemeindeleben. 
 

 

Viele in unserer Kirchengemeinde 
weben daran mit.  
 

Sie singen, musizieren,  
gestalten Gottesdienste,  
tragen Gemeindebriefe aus,  
pflegen die Räume, Kirchen und  
Außenanlagen,  
führen seelsorgerische Gespräche, 
stellen Weihnachtsbäume auf,  
begrüßen zugezogene Neubürger, 
arbeiten in Gremien, leiten  
Gruppen und und und……..  
 

Wir können die Liste noch weiter 
fortsetzen ohne uns zu  
wiederholen.  
 

Alle weben an dem bunten,  
vielfältigen Muster unserer  
Gemeinde mit. 
 

Bei all den Aktivitäten fühlen wir 
uns getragen durch unseren Gott 
und Heiland.  
 

Durch ihn sind wir miteinander 
verbunden und gehören zu seiner 
Gemeinde.  
 

Durch ihn erkennen wir unsere 
Aufgabe und können in Wort und 
Tat von ihm berichten. 
 
Iris Müller-Baden 

Andacht 
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... diese Frage erreicht uns immer wieder 
und beschäftigt uns als  Kirchenvorstand 
natürlich auch intensiv. 
 

Wenn Pastor Riepshoff am 5.9. verab-
schiedet worden ist, wird er für den Rest 
des Monats Urlaub nehmen.  
 

Ab dem 1.10. - so hoffen wir - wird der 
neue Pastor seinen Dienst bei uns  
beginnen. 
 

Insofern gibt es allerhand zu bedenken 
und zu regeln im Blick auf die Übergangs-
zeit und alles, was danach  kommen wird. 
 

Für den plattdeutschen 
Gottesdienst in Steinbeck am 
12. September konnte ich 
Arend de Vries gewinnen, 
ehemaliger geistlicher Vize-
präsident des Landeskirchen-
amtes. 
 

Neue Vorkonfirmand*innen:  
 

Damit die Vorkonfir-
mand*innen beider Bezirke  
die Chance auf eine Vorkonfir-
mandenfreizeit haben, nehme ich alle mit 
nach Krelingen vom 10.-12.9. und werde 
auch danach zunächst die Gesamtgruppe 
übernehmen. Erstes Gruppentreffen: 
Donnerstag, 2.9., 16 Uhr, Gemeindehaus.  
 

Hauptkonfirmand*innen:  
 

Auch hier gilt: Ich übernehme zunächst 
beide Teilgruppen. Erstes Treffen wird am 
Dienstag, 14.9,  16 Uhr im Gemeinde-
haus sein. 
Am Dienstag, 28.9., starten wir gemein-
sam nach Bergen-Belsen. Abfahrt: 14 Uhr 
an der Schulhaltestelle in Bispingen.  
Anschließend werden alle Schüler*innen, 

die in Munster zur Schule gehen, am 
Gymnasium abgeholt. Rückkehr: Gegen 
18.45 Uhr wird der Bus wieder an der 
Schulhaltestelle in Bispingen sein. 
 

Beerdigungen:  
 

Die Pastorinnen  M. Drude und M. Müller-
Bilgenroth so wie die Pastoren T. Schoppe 
und M.-L. Sauer haben zugesagt, Trauer-
gottesdienste hier mit zu übernehmen. 
 

Geburtstagsbesuche:  
 

Wenn die Corona-Situation dies erlaubt 
und Sie zum 80.  oder 85. 
Geburtstag (oder zu einem 
höheren Geburtstag) einen 
Besuch wünschen, melden 
Sie sich bitte rechtzeitig vor-
her im Gemeindebüro.  
 

Ansonsten: Unser Besuchs-
dienstkreis wird vorauss. 
wie gewohnt die Besuche 
zum 76-79. und  81.-84.  
Geburtstag übernehmen.  
 

Die Gottesdienste am Sonntag, Taufen, 
Trauungen und Andachten, das Sommer-
fest der Kinderkirche, der Begrüßungs-
gottesdienst für die neuen Vorkonfir-
mand*innen und alles andere, was sonst 
hier im September stattfindet, soll nach 
Möglichkeit wie gewohnt angeboten  
werden. 
 

Ich danke Ihnen im Namen des Kirchen-
vorstandes für alles Mithelfen und Ihr 
Gebet und bitte um Ihr Verständnis,  
falls irgendetwas nicht ganz „rund“ läuft! 
 
    F. Blase  

Wie geht es weiter? 



Gottesdienste 
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 Juli 2021   
 

04.07. 10.00 Uhr Konfirmation Bezirk 2, Pastor Riepshoff 
  12.00 Uhr  Konfirmation Bezirk 2, Pastor Riepshoff 
 

11.07. 10.00 (ggf. + 12.00) Uhr    Konfirmation Bezirk 1, Pastor Blase 
 

18.07. 10.00 Uhr Gottesdienst 
  11.30 Uhr Taufgottesdienst 
 

25.07. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 

 August 2021   
 

01.08. 10.00 Uhr Wander-Gottesdienst mit Posaunenchor 
    Treffpunkt: Parkplatz Brunausee.  
    kein Gottesdienst in Bispingen!  
 

08.08. 10.00 Uhr Gottesdienst 
  11.30 Uhr Taufgottesdienst 
 

15.08. 10.00 Uhr Gottesdienst 
  11.30 Uhr Taufgottesdienst 
 

20.08. 18.30 Uhr Freiluft-GD in der Haverbecker Heide  
    mit Posaunenchor 
 

22.08. 10.00 Uhr Gottesdienst 
  11.30 Uhr Taufgottesdienst 
 

29.08. 10.00 Uhr Gottesdienst 

Wir sind dankbar, dass regelmäßig  
Sonntagsgottesdienste möglich sind. 

Sie sollen als Freiluftgottesdienste gehalten werden, 
wenn es vom Wetter her möglich ist . 

Sonst finden sie in der St.-Antonius-Kirche statt. 
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Herzlich Willkommen 

 September 2021 
 

05.09. 15.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung Pastor Riepshoff 
 

12.09. 10.00 Uhr Plattdeutscher Freiluft-GD in Steinbeck/Dorfplatz 
    zum Erntefest  
    mit dem Kirchen– und Posaunenchor 
    Predigt: Pastor in Ruhe Arend de Vries, 
    ehemaliger Theologischer Vizepräsident des  
    ev.-luth. Landeskirchenamtes in Hannover.  
    kein Gottesdienst in Bispingen!   
 

19.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der neuen  
    Konfirmanden*innen 
  11.30 Uhr Taufgottesdienst 
 

26.09. 10.00 Uhr Gottesdienst  
      

 Oktober 2021  
 

03.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Posaunenchor 
    Einführung von Pastor Ralf Altebockwinkel 
 

10.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
  11.30 Uhr Taufgottesdienst 
 

17.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
  11.30 Uhr Taufgottesdienst 
 

24.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 

31.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum  
    Reformationstag 



Termine... 
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Frauentreff - in der Bibliothek/Altes Pfarrhaus 
 

3. Dienstag im Monat 
 

Wiederbeginn noch nicht festgelegt. 
 

 
 

Gemeindenachmittag - im Gemeindehaus 
 

2. Mittwoch im Monat 
 

Wiederbeginn noch nicht festgelegt 

 Rappelgruppe - im Gemeindehaus 
 

Jeden Donnerstag von 10.00—11.30 
 

Wiederbeginn noch nicht festgelegt 

 
 

Diakonische Haussammlung 
 

Über viele Jahre wurde bei uns in Bispingen erfolgreich eine diako-
nische Haussammlung durchgeführt. Mit den Spenden konnte  
vielen geholfen werden, die unverschuldet in Not geraten waren.  
 

In letzten Jahr verzichteten wir darauf, um die Gefahr einer  
Verbreitung des Corona-Virus zu vermeiden.  
 

In diesem Jahr werden wir sie voraussichtlich wieder durchführen. 
Herzlichen  Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen.     

 
 

Unsere beiden Pastoren machen Urlaub: 
 

 In der ersten Hälfte der Sommerferien 
vom 20. Juli - 10. August Pastor Riepshoff 
 

 dann vom 12. August bis 1. September Pastor Blase 
 
Beide Pastoren vertreten sich gegenseitig. 
 



 
 

Veranstaltungen im Jugend - und  
Gemeinschaftshaus in Hützel  
 
Sonntag, 11.7.2021, 17.00 Uhr  
Treffpunkt mit Gerhard Stolz 
 
Sonntag, 19.9.2021,  17.00 Uhr  
Treffpunkt mit  Michael Senner 
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… kurz notiert  

 

Schick uns Dein Lied! 

Wir suchen die Top 5 für das neue Gesangbuch.  

Welches Lied singen Sie am liebsten im Gottesdienst?  

Was ist Ihr persönlicher Hit? Genauer gefragt: Was ist Ihre TOP 5? 

Denn genau die suchen wir. Und zwar für das neue Gesangbuch, 

das bis 2030 erscheinen soll.  

Ab Sonntag, 2. Mai, können Sie drei Monate lang Ihre Favoriten im 

Internet auf der Seite www.ekd.de/top5 eintragen.  

 Die Songs also, die auf jeden Fall im neuen  

 Gesangbuch stehen müssen.  

 Weitere Infos:  

 www.ekd.de/evangelisches-gesangbuch. 
 

 Der QR-Code führt Sie direkt zur Homepage mit der Umfrage und 

 vielen weiteren Informationen. 
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2021 

 

Pfarrbezirk II, Pastor Jürgen Riepshoff 
4. Juli 

Jared 
Matthias 

Ewigleben Am lütten Stimbeck 20 Steinbeck 

Mats Flick Grüner Kamp 9 Bispingen 

Nick Greier Am Scharrlberg 3 Steinbeck 

Rico Maisch Hützeler Straße 14 Bispingen 

Sina Meyer Steinbecker Str. 39 c Hützel 

Emily Sachse Eichenhofstraße 16 Steinbeck 

Justus Schirza Adolfshausen 5 Adolfshausen 

Carolina Spreckels Sandweg 4 Bispingen 

Leni Vogel Zum Drögenberg 27 Bispingen 

Beeke Vogeler Alter Postweg 9 Hützel 

Julian Wandtke Luheweg 4 a Bispingen 

Ben Tobias Wendt Nöllestraße 45 a Bispingen 

Ole John Wesseloh Dorfstraße 12 Hützel 
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Pfarrbezirk I, Pastor Frank Blase 
11. Juli 

Björn Bode Behringer Straße 23a Bispingen 

Henri Narjes Volkwardingen 25 Volkwardingen 

Miro Plewe Hermann-Löns-Straße 5 Behringen 

Jerry-Lee Scheel Luheweg 10 Bispingen 

Till-Otto Wegener Volkwardingen 3 Volkwardingen 

Paul Wolter Steinkenhöfener Weg 24 Bispingen 

Emily Brüggemann Im Dorfe 8 Behringen 

Lara Bute Borstel i. d. Kuhle 8 Borstel 

Janina Ebert Luhkamp 10 Bispingen 

Leni Gehrke Ginsterweg 21a Bispingen 

Maileen Rehr Im Dorfe 2 Behringen 

Martha Willenbockel Finkenstieg 2a Behringen 
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„Was konnte bei euch in der  
Kirchengemeinde eigentlich statt-
finden in den letzten Corona-
Monaten?“ Darauf antworten wir 
meist zu erst: „An fast jedem 
Sonntag hat Gottesdienst stattge-
funden. Darüber hinaus gab es 
noch viele andere schöne Projek-
te. Einige Schlaglichter: 

Das Osterbanner leuchtete in der 
Sonne, gut sichtbar für alle die in 
den Ostertagen in Bispingen  
unterwegs waren. Wir hatten es  
erstellt anlässlich des Osterfestes 
2020, als coronabedingt keine  
Präsenzgottesdienste stattfinden 
durften.  
 

Corona war nun auch 2021 im Ap-
ril noch immer das beherrschende 
Thema. Aber wir sind dankbar, 
dass wir trotzdem viele Möglich-
keiten hatten, Ostern zu feiern. 
 

Ostergottesdienst  
 

Erstmals war der Ostersonntags-
gottesdienst zugleich ein Vorstel-
lungsgottesdienst für die Haupt-
konfirmanden*innen (Bezirk 1, 
Pastor Blase). Unter anderem 
stellten sie in einem Stehgreifthea-

ter die Osterge-
schichte anschau-
lich dar – kom-
mentiert von  
Pastor Blase.  

Tamina Rickert, Naja Beuße und 
Marie Pieper vom Kinderkirchen-
Team bereicherten den Gottes-
dienst mit zwei schwungvollen  
Osterliedern –  
unterstützt von Bernd Knobloch.  

Und der Posaunenchor trug viele 
schöne, fröhliche Musikstücke bei.  
Ein Gottesdienstbesucher schrieb 
uns  
 

„Ein besonderer Gottesdienst – 
nah, authentisch, bewegend.  
Danke!“  

Video-Projekt zu Ostern 
 
Wer nicht den Gottesdienst miter-
lebte, hatte die Möglichkeit, die 
Beiträge als Video-Gottesdienst  
anzuschauen - ergänzt durch  
weitere Elemente: 

Rückblick: Ostern 2021 



Interviews, Frühlingsbilder,  
Musik ...  

Obwohl das Video bei youtube 
nicht offen gelistet war, wurde es 
mehr als 450mal aufgerufen. Viele 
dankbare Rückmeldungen haben 
uns erreicht. 

Oben: Martha Willenbockel,                  
Unten: Lara Bute, Maileen Rehr 

Emily Brüggemann, Janina Ebert, 
Maileen Rehr, Till-Otto Wegener, 
Henri Narjes 

Marthe M. Loos, Lucia Weskamp, 
Rasmus Narjes 
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Rückblick: Ostern 2021 
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Osterparcours für Familien am 
Ostersonntag und –montag 
 
Wichtig war es uns, auch für Fami-
lien mit Kindern etwas Schönes  
anzubieten. Als Kinderoase und 
Kinderkirche haben wir – in weitem 
Abstand voneinander und unter  

umfangreichen Corona-
Sicherheitsvorkehrungen - einen 
Parcours mit Spielgeräten, Rätseln 
und Aktionen aufgebaut.   
 

Viele Familien nutzten dieses      

Angebot – zahlreiche dankbare 
Rückmeldungen erreichten uns. 
 

Ostern 2021 – wir freuen uns, dass 
dies alles möglich war und  
bedanken uns herzlich bei allen 
Mitwirkenden!      

Rückblick: Ostern 2021 

Wir haben mit 
Begeisterung 
an der Rallye 
teilgenommen 
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Rückblick: Ostern 2021 
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Rückblick: Ostern 2021 

 Aktion:  
Selfie mit Luther 
 

An der Station 
„Luthereiche“ lautete der 
Auftrag, das „Team“ mit 
Luther zu fotografieren 
und an uns zu mailen. 



15 

Rückblick: Ostern 2021 

 



Als Ferdinand Magellan vor fast genau 
500 Jahren mit fünf Segelschiffen zu 
seiner großen Expedition aufbrach, 
wusste er nicht, ob die geplante Rei-
seroute Richtung Westen stimmen und 
er sein Ziel erreichen würde.  
 

Auch uns als Vorbereitungsteam der 
Sommermusik erging es ein wenig so: 
Lange war unklar, ob das Konzert mit 
dem Gambenconsort der Hamburger 
Ratsmusik und Boris Aljinovic würde 
stattfinden können: Doch gerade noch 
rechtzeitig konnten die Corona-
Vorgaben so weit gelockert werden, 

dass wir am 11. Juni abends gemein-
sam in See stechen konnten.  
Wir erlebten dank der von Boris Aljino-
vic so anschaulich vorgetragenen Texte 
von Stefan Zweig die Höhen und Tie-
fen dieser ersten dokumentierten 
Weltumsegelung mit. Wagen, was 
noch nie zuvor jemand riskiert hat, 
durchhalten, egal wie lange der Erfolg 
auf sich warten lässt, das Team zusam-
menhalten, niemals aufgeben, unver-
gleichliche Glücksmomente und 
schließlich das tragische Schicksal Ma-
gellans. Er und seine Mannschaft  
erlebten, was wir auch heute im Leben 
und Glauben erfahren können:  
 

„Leben bedeutet:  
Unterwegs sein und immer wieder die 
Richtung korrigieren.“  

  Dies und Das Rückblick: Magellans Weltumsegelung (11.6.) 
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Ähnliches ließe sich im 
Blick auf das Familien-
Mitmach-Konzert mit 
Daniel und Anke Kal-
lauch (und dem Vogel 
Willibald) sagen:  
 

Wir wollten so gerne un-
seren Kindern und ihren 
Familien ein richtig schö-
nes Erlebnis bieten - 
nicht nur digital,  
sondern ganz real.  
 

Und tatsächlich waren wir in diesem 
Jahr die ersten, die das mit Daniel 
Kallauch geplante Konzert auch wirk-
lich stattfinden lassen konnten:  
Open-air, zwischen Oler Kerk und  
Altem Pfarrhaus, mit großer Bühne 
und frühsommerlichem Wetter.  
Gemeinsam singen, bewegen, lachen 

über Willibalds freche Kommentare, 
und immer wieder hören, wie sehr 
Gottes Liebe jedem von uns gilt.  
 

Danke allen, die durch ihr Engage-
ment diese beiden „highlights“  
möglich gemacht haben!      
 
Für die Vorbereitungsteams: F. Blase 

 

  Dies und Das Rückblick: Daniel Kallauch (13.6.) 
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Moin moin, 
 

ich heiße Alicia, bin 
18 Jahre alt und 
habe seit Kurzem 
mein Abitur erfolg-
reich in der Tasche.  
 

Ich komme aus 
Stelle, einem  
kleinen Ort in der 
Nähe von Winsen 
(Luhe). 
 

Ich spiele gerne Ukulele und  
Gitarre und liebe es, mich in  
meiner Gemeinde ehrenamtlich 
in Jugendgottesdiensten, dem 
Teen- und Jugendkreis und ande-
ren Projekten zu engagieren.  
 

Weitere Hobbies von mir sind das 
Fotografieren und Treffen mit 
Freunden abends an der Elbe mit 
einer Fritz Kola in der Hand. 
 

Ich habe das Glück, nach meinem 

Abitur ein Jahr lang eure Gemein-
de und den EC Hützel zu unter-
stützen, von meinem Glauben zu 
erzählen und meine Leidenschaft 
bei euch einbringen zu dürfen.  
 

Besonders freue ich mich auf coo-
le Gespräche, in meinem eigenen 
Glauben zu wachsen und die ein 
oder andere Person in einer Run-
de Tischkicker oder Ligretto  
herauszufordern!  

  Dies und Das Alicia Meinel stellt sich vor 
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Verstärkung für unsere Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen!!! 
 

In Kooperation mit dem EC und 
der Landeskirchlichen Gemein-
schaft in Hützel werden wir ab 
dem 1. September für ein Jahr ein 
besonderes Projekt umsetzen.  

Alicia Meinel wird im Rahmen  
eines Bundesfreiwilligendienstes  
hier wohnen und leben und uns 
in der Arbeit unterstützen. 
Wir freuen uns alle sehr darüber 
und sind gespannt auf die  
gemeinsame Zeit.  
Herzlich willkommen! 



Wir starten wieder durch: 
 

Sommerfest der Kinderkirche  
am Samstag, 18.9., 10-13 Uhr, 
im und rund um das  
Gemeindehaus. 
 

Das bedeutet: 
 

 Ein buntes Programm erle-
ben mit manchen  
Überraschungen, 

 

 Gemeinsam singen und in 
Bewegung kommen, 

 

 tolle Spielan-
gebote  

 

 und vieles  
andere mehr... 

 

Alle Kinder ab 5 Jahren sind  
herzlich eingeladen! 

  Dies und Das Sommerfest der Kinderkirche am 18.9., 10 Uhr 
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Stühle für Freiluftgottesdienste 

Wir sind sehr dankbar, zwischen 
der Olen Kerk und dem Alten 
Pfarrhaus einen wunderschönen 
Ort zu haben, um bei passendem 
Wetter Freiluftgottesdienste  
feiern zu können.  
 

Die grünen Stühle aus der Olen 
Kerk sind für den Außenbereich 
leider nicht geeignet. 
 

Bisher hatten wir uns darum  
unterschiedliche Gartenstühle 
geliehen. Vielen Dank dafür.  
 

Nun konnten wir Dank Spenden 
100 einheitliche grüne Stühle mit 
Stuhlkissen  anschaffen.  
Dazu wurde uns unentgeltlich 
eine Stuhlkarre und eine Sitzkis-
senkarre angefertigt, die den 
Aufbau erleichtern. 

 
 

Herzlichen 
Dank.  
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Das ist auch wichtig zu wissen ... 
 

Am 12. September sollte das  
72. Steinbecker Erntefest stattfinden.  

 

Aus diesem Anlass feiern wir unseren  
Gottesdienst in plattdeutscher Sprache um  

10.00 Uhr auf dem Dorfplatz  
 

(nicht zur gewohnten Zeit in Bispingen!).  

Der neue Kalender 2022 ist da!  

Preis: unverändert  4,90 Euro! 

Vor nun mehr  als 30 Jahren wurde diese 
Idee entwickelt:  

Bispinger Gemeindeglieder fotografieren 
die Heide und  

wir erstellen daraus einen Kalender. 
 

Wir bedanken uns an dieser Stelle  
bei allen,  

die dieses schöne Projekt in so vielen Jahren  
auf vielfältige Weise unterstützt haben. 

 

Haben Sie schöne Fotos mit heidetypischen Motiven,  
die Sie uns für den Kalender 2023 zur Verfügung  
stellen möchten? 
 

Bitte ans Kirchenbüro wenden oder direkt an Pastor Blase, 1238  



Liebe Gemeinde,  
vor mehr als 18 Jahren wurde Ihre 
Ev.-luth. St.-Antonius-Stiftung  
gegründet.  
 

Am Pfingstsonntag haben wir im 
Rahmen eines Gottesdienstes der 
Gründung gedacht.  
Wir haben über Vergangenes  
berichtet und einen kleinen Ausblick 
gewährt. Es freut uns sehr, dass wir 
mit dem Artikel eine Vielzahl  
unserer Gemeindemitglieder auf  
diesem Weg ansprechen und einen 
Einblick über Ihre / unsere Stiftung 
geben können.  
 

Das ist uns eine große Herzensange-
legenheit, da durch die Einschrän-
kungen zur Durchführung von 
Gottesdiensten und/oder Besuchen 
von Gottesdiensten nicht alle  
Mitmenschen informiert sind.  
Da nicht jeder Stiftung kennt, wollen 
wir in unserem Artikel neben Fakten 
auch Erläuterungen geben. 
 

Warum wurde die Stiftung gegrün-
det und was ist der Stifterwille? 
 

Kirche steht für Gemeinschaft im 
Glauben und im Leben.  
Füreinander da zu sein, in guten und 
in schlechten Zeiten.  
 

Kirche steht aber auch u.a. für Kul-
tur, Diakonie, Mission und Kinder- 
und Jugendarbeit.  
 

All das bedarf neben persönlichem 
Einsatz engagierter Pastoren und 

Mitarbeiter auch finanzieller Mittel.  
 

Bedingt durch die rückläufigen  
Kirchen-Steuer-Einnahmen sowie 
Gemeindemitglieder infolge des  
demographischen Wandels sowie 
dem Wunsch, weiterhin eine leben-
dige, erfüllende Gemeindearbeit  
leisten zu können, entstand der Ge-
danke zur Gründung einer Stiftung.  
 

Getragen wurde der Gedanke durch 
die Initiatoren auch durch die  
mahnenden Worte des Apostels 
Paulus an die christliche Gemeinde 
in Galatien: 
  

“Einer trage des anderen Last;  
so werdet ihr das Gesetz Christi  
erfüllen.” Galater 6,2 
 

Dank ihrer finanziellen Zuwendun-
gen und das Vertrauen wurde am 
30.04.2003 sodann die Stiftung  
gegründet und in der Satzung der 
Stifterwille zum Wohl unserer  
Kirchengemeinde festgehalten.   
 

Der Stifterwille beinhaltet primär  
die Sicherstellung einer zweiten  
vollen Pfarrstelle in Bispingen.  
 

Darüber hinaus sind die Förderung 
von Anstellungsverhältnissen jeder 
Art und von Projekten, insbesondere 
solchen, die der Seelsorge,  
der Diakonie, der Lehre, der  
Kirchenmusik oder dem Erhalt der 
Kirchengebäude verpflichtet sind,  
in der Satzung verankert.  

  Dies und Das Was macht eigentlich Ihre Stiftung? 
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Sehr schöne Zwecke, die das Leben 
mit und in unserer Gemeinde sehr 
lebendig und nah machen. 
 

Wo stehen wir mit Ihrer Stiftung 
und was hat sich in den letzten  
Monaten getan?  
 

Zunächst halten wir fest, dass  
unsere Stiftung auf einem soliden 
Fundament steht und der Stiftungs-
zweck rückblickend erfüllt wurde.  
 

Das erfüllt uns, Stiftungsvorstand 
und Kirchenvorstand, mit großer 
Freude und gibt uns Motivation für 
das künftige Tun.  
 

Gleichfalls sind wir voller  
Dankbarkeit Ihnen gegenüber. 
 

Durch Ihre Zuwendungen, liebe 
Stifter, vor der Gründung als auch in 
der Folgezeit haben Sie den Grund-
stock gelegt, um den  
Stifterwillen zu erfüllen.  
 

Bei Gründung lag der Grundstock 
bei 100 T€ und konnte durch neue 
Zustiftungen bis zum 31.12.2020  
auf rd. 760 T€ anwachsen.   
 

In dem Betrag sind Sonderzahlun-
gen der Landeskirche enthalten, die, 
so werden Sie sich erinnern, aus  
Bonifizierungsaktionen wie u.a. „aus 
3 mach 4“ uns zugeflossen sind.  
 

Durch die Verwaltung der Gelder 
erhält die Stiftung Zinserträge von 
derzeit noch rd. 11 T€ p.a., die aber 

stark fallend sind. Zudem können 
wir jährlich Spenden von rd. 11 T€ 
verzeichnen.  
 

Bei aktuellen Ausgaben von rd.  
23 T€, die sich ab 2023 auf mind.  
26 T€ erhöhen, ist bei Fortsetzung 
der aktuellen Vermögensverwaltung 
der Stiftungszweck nicht nachhaltig 
erfüllbar. 
 

Das hat uns dazu veranlasst, die 
Stiftung grundsätzlich neu auszu-
richten. Wir haben unsere Satzung 
überarbeitet und erstmalig eine  
Anlagerichtlinie verabschiedet.  
 

Wir, der Stiftungsvorstand, sind uns 
weiterhin der großen Verantwor-
tung bewusst und sehen in diesen 
Veränderungen auch Chancen unse-
re Stiftung zukunftsweisend und 
nachhaltig auszurichten.  
Unser Ziel ist es, dass die Einnah-
men ausreichen, um mindestens die 
Ausgaben zur Besoldung der zwei-
ten Pfarrstelle zu decken.  
Ferner sehen wir künftig auch Mög-
lichkeiten weitere Stiftungszwecke 
mitzutragen, so dass dem Stifterwil-
le Rechnung getragen wird. 
 

Wir sind sehr zuversichtlich die  
Herausforderungen zu meistern und 
wissen um Ihre Unterstützung. 
 

Bleiben Sie gesund.  
Viele Grüße Ihr/Euer  

Ingolf Schneider 

  Dies und Das   
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Dankeschön aus Bethel 

Pastor Ulrich Pohl, Vorsitzender 
des Vorstandes  der von Bodel-
schwinghschen  Anstalten in  
Bielefeld-Bethel schreibt:  
 

„Ihre Sachspende für die  
Brockensammlung Bethel   
hat uns erreicht. 
 

Gern bestätige ich Ihnen den Ein-
gang von ca. 8.000 kg Kleidung. 
 

Damit haben Sie in außergewöhn-
lichen Zeiten kranke, beeinträch-
tigte und sozial benachteiligte 
Menschen wirkungsvoll unter-
stützt. 
 

Auch in deren Namen danke ich 
Ihnen sehr herzlich für Ihre  
freundliche Hilfe. 
 

Ihre Spende ist für viele hilfsbe-
dürftige Menschen nicht nur eine 
wichtige materielle Unterstüt-

zung, sondern zugleich ein wert-
volles Zeichen der Solidarität.  
 

Ihre Sachspende sichert zugleich 
Arbeitsplätze für Menschen mit  
Behinderungen.  
 

In dieser besonderen Zeit ist Ihre 
Zuwendung deshalb für die be-
schäftigten eine große Hilfe, die 
ihnen manche Sorge abnimmt.“ 
 
Wir als Bispinger Kirchengemein-
de bedanken uns noch einmal 
ganz herzlich bei allen,  
die eine Sammelstelle zur  
Verfügung gestellt haben,  
und bei allen, die sich durch   
Sachspenden an der Sammlung 
beteiligt haben!  
 
Möge Gott alle Geber und Emp-
fänger der Gaben segnen. 

 



25 

20.-23. September 2021 
Männerradtour durch Ostfriesland 
 

Natur erleben – unterwegs ohne Mundschutz-
masken. Gemeinschaft, Gespräche, Andacht. 

 

Unterkunft: in Pensionen und kleinen  
Hotels mit Frühstück (ich habe gebucht 
und jeder zahlt vor Ort für sich) 
Anmeldung bei: Torsten Schoppe – 
torsten.schoppe@gmail.com 
(15 Plätze sind zu vergeben) 

Aus dem Kirchenkreis 

 

Die Schwesternstation in Bispingen  
sucht ehrenamtliche Alltagsbegleiter/innen.  
 

Gesucht werden Menschen, die Freude an  
Besuchen bei hilfebedürftigen Menschen im  

lokalen Umfeld haben. 
 

Alltagsbegleiter/innen bereichern den Alltag von pflegebedürftigen 
Menschen oder Menschen mit Demenz.  
Als Alltagsbegleiter/in bringen Sie Zeit zum Klönen und für  Gespräche 
mit, Zeit für Spaziergänge, Beschäftigung und Spielen im Alltag.  
Und sie sind Zuhörer/innen in Freud und Leid.   
 

Gewünscht wird ein zeitlicher Umfang von 2-3 Std./Woche. 
Die Diakoniestation bietet eine Vorbereitung, regelmäßige weitere 
Schulungen und eine Aufwandsentschädigung. 
Das Team der Alltagsbegleiter/innen wird von der  
Diakoniestation begleitet und verantwortet. 
 

Zur Information wenden Sie sich gerne an Frau Gothe  
in der Diakoniestation Soltau, TEL 05191-99077/99078  
oder an Schwester Claudia Jennings in der  
Schwesternstation Bispingen 

mailto:torsten.schoppe@gmail.com


 
 
 
 
 

Aus datenrechtlichen Gründen  
veröffentlichen wir  

in der Internetausgabe an dieser Stelle keine  
persönlichen Daten. 
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Taufen, Trauung und Beerdigungen  
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Liebe Gottesdienstbesucher*Innen, 
 

um eine Verbreitung des Corona-Virus einzudämmen, ist es wichtig, 
Infektionswege nachvollziehen und betroffene Personen  

identifizieren und informieren zu können.  
 

Dafür bitten wir Sie um Ihre Mithilfe.  
  

Unsere Kirchengemeinde erbittet Ihre Kontaktdaten,  
um sie im Fall der Infektion eines/r  Gottesdienstbesuchers/in mit  

Covid-19 an das örtlich zuständige Gesundheitsamt weiterzugeben.  
 

Ihre Daten werden zu keinem anderen Zweck verarbeitet. 
 

Ihre Kontaktdaten werden vier Wochen nach dem Gottesdienst  
gelöscht. 

Impressum: 
 

Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Antonius Bispingen 
www.kirche-bispingen.de 

 

Pastor Frank Blase, Kirchweg 7, 29646 Bispingen, 
 Tel.: 05194/1238; E-Mail: Frank_Blase@web.de 
Pastor Jürgen Riepshoff, Kirchweg 5, 29646 Bispingen, 
      Tel.: 05194/7345; E-Mail: Juergen.Riepshoff@evlka.de 
Kirchenbüro: Gudrun Inselmann, Kirchweg 5, 29646 Bispingen  
      Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr  
 Tel.: 05194/1238; 7345; E-Mail: KG.Bispingen@evlka.de 
Küsterin: Petra Indorf, Im Dorfe 10, 29646 Bispingen/Behringen  
 E-Mail: kuesterin-st.antonius@web.de 
 
Redaktion: Iris Müller-Baden, Frank Blase, Kerstin Brockmann,   
 Gudrun Inselmann, Karin Seefeldt, Jürgen Riepshoff (V.i.S.d.P.)  
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 3200 Exemplare 
 Der Gemeindebrief erscheint alle zwei bzw. drei Monate und  
 wird kostenlos an alle Haushalte im Gemeindegebiet verteilt. 
 

Spenden für unsere Kirchengemeinde bitte unter Angabe des  
Verwendungszweckes auf folgende Konten:  
 

 Kreissparkasse Soltau/Bispingen 
 IBAN DE 05 2585 1660 0055 0260 41 
 

 Volksbank Lüneburger Heide/Bispingen 
 IBAN DE 38 2406 0300 4802 5879 00 

Titelbild „Heidschnuckenherde“: Frau Christiane Schiesgeries 

mailto:Frank_Blase@web.de
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